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Das Wichtigste in Kürze 

Was ist eine Staffelmiete? 

Die Vertragsparteien können bereits beim Abschluss 

des Wohnraummietvertrags vereinbaren, ob und in 

welcher Höhe die Miete während der Mietzeit steigen 

soll. Mit einer Staffelmiete kann die Miete für be-

stimmte Zeiträume in unterschiedlicher Höhe verein-

bart werden. 

Was sind die Voraussetzungen? 

Die Vereinbarung muss schriftlich, d. h. in der Regel 

im Mietvertrag, getroffen werden. In der Vereinba-

rung muss die jeweilige Miete oder die jeweilige Erhö-

hung in einem Geldbetrag ausgewiesen sein. Die Ver-

einbarung von prozentualen Steigerungsbeträgen ist 

unzulässig. 

Weitere Voraussetzung ist, dass zwischen zwei Staf-

feln mindestens ein Jahr liegen muss. 

Während der Laufzeit einer Staffelmiete sind Mieter-

höhungen auf die ortsübliche Vergleichsmiete nach 

Mietspiegel sowie wegen Modernisierung ausge-

schlossen. 

Eine Ausnahme hiervon besteht bei Einbau oder Auf-

stellung einer Heizungsanlage, die die Anforderungen 

des § 71 Gebäudeenergiegesetz erfüllt. Hier ist auch 

bei einer vereinbarten Staffelmiete eine Mieterhöhung 

wegen Modernisierung möglich. 

Da Vermieter:innen bei einer Staffelmietvereinbarung 

in der Regel daran interessiert sind, Mieter:innen län-

gerfristig zu binden, wird häufig zusätzlich ein Kündi-

gungsausschluss vereinbart. Das Kündigungsrecht der 

Mieter:innen kann jedoch bei einer Staffelmietverein-

barung höchstens für vier Jahre seit deren Abschluss 

ausgeschlossen werden. Die Kündigung ist dann frü-

hestens zum Ablauf dieses Zeitraums zulässig. Enthält 

der Mietvertrag einen formularvertraglich vereinbar-

ten Kündigungsausschluss von mehr als vier Jahren, 

ist diese Regelung insgesamt unwirksam, so dass Mie-

tende jederzeit fristgemäß kündigen können. 

Grenzen der Erhöhung? 

Bei den einzelnen Staffeln muss die Kappungsgrenze 

(d. h. die laut Gesetz maximal zulässige Erhöhung in-

nerhalb von drei Jahren um 20 % - in Frankfurt am 

Main liegt diese Grenze derzeit bei 15 %) nicht beach-

tet werden. Auch die ortsübliche Vergleichsmiete kann 

überschritten werden. 

Wichtige Informationen für Mieter:innen 

Staffelmiete 

https://beck-online.beck.de/?typ=reference&y=100&g=GEG&p=71


 

 

Allerdings gelten die Regelungen über das Verbot der 

Mietpreisüberhöhung gemäß § 5 Wirtschaftsstraf-

gesetz sowie über die zulässige Miethöhe bei Mietbe-

ginn (sog. Mietpreisbremse) sowohl für die Ausgangs-

miete als auch für jede weitere Mietstaffel. 

Nach § 5 Wirtschaftsstrafgesetz handeln Vermieter:in-

nen ordnungswidrig, wenn sie ein geringes Woh-

nungsangebot dazu ausnutzen, um eine unangemes-

sen hohe Miete zu verlangen. 

Liegt die Gemeinde in einem Gebiet, in dem die Miet-

preisbremse anwendbar ist, darf die zu Beginn des 

Mietverhältnisses geltende Miete somit die ortsübliche 

Vergleichsmiete grundsätzlich um nicht mehr als 10 % 

übersteigen. Weitere Informationen zur Mietpreis-

bremse finden Sie in unserem gesonderten Infoblatt. 

Wer kann mir weiterhelfen? 

Die Mietrechtliche Beratung im Amt für Wohnungswe-

sen berät Sie gerne zum Thema Staffelmiete sowie zu 

weiteren Fragen rund um das Mietrecht. Wir beraten 

Ratsuchende, deren Nettoeinkommen 2.150 € zuzüg-

lich 650 € für jede weitere zum Haushalt gehörende 

Person nicht übersteigt. Wir beraten nicht, wenn Sie 

anderweitig mietrechtlich beraten oder vertreten wer-

den (z.B. Mieterschutzverein). 

Fragen im Zusammenhang mit einer möglichen Miet-

preisüberhöhung nach § 5 Wirtschaftsstrafgesetz be-

antwortet Ihnen die Abteilung Wohnraumerhaltung 

gerne unter folgender Telefonnummer: +49(0)69/212 

31431 oder per E-Mail wohnraumerhaltung@stadt-

frankfurt.de. 

Ihr Amt für Wohnungswesen 

Mietrechtliche Beratung 


